
Starterbesprechung der Hauptrennen 
GROSSE SAISONERÖFFNUNG, 9. April 2023 
 
Preis des Gestüt Lünzen & Friends - Listenrennen  
25.000 Euro - 1600m - 4j. u. ältere Stuten  
5. Rennen (13:23 Uhr) 
 
1 STELLA (58kg), 5j. St.   v. Neatico-Startissima   GAG: 90kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Gestüt Ittlingen    Markus Klug, Köln-Heumar  Andrasch Starke 
 
Beständige Stute, die auf allen Distanzen zuhause ist, gewann 2022 Listenrennen über 1600 
und 2050 Meter, beendete die Saison mit einem dritten Platz in Hoppegarten im Silbernen 
Pferd (Gr. III) über 3000 Meter, könnte beim ersten Jahresstart Favoritin werden.  
 
2 CLEMENTINE (57kg), 5j. St.  v. Helmet-C’est l’amour  GAG: 71,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Graf & Gräfin Stauffenberg   Eva Fabianova, Hoppegarten  Michael Abik 
 
Im vergangenen Jahr für einen anderen Besitzer bei Janina Reese im Training, gewann für 
diese zwei Ausgleiche III, greift jetzt ein paar Etagen höher in das Geschehen ein, das 
könnte noch eine Nummer zu groß sein.  
 
3 LACUNA (57kg), 4j. St.   v. Shalaa-Eleona   GAG: 86,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Eckhard Sauren    Henk Grewe, Köln   Leon Wolff 
 
Hatte 2022 keine ganz glatte Saison, lief nur fünfmal, ein zweiter Platz in einem 
Listenrennen über 1750 Meter in Hannover im Oktober. Sie sollte zu steigern sein, ihr 
Trainer agiert mit seinen Pferden dieses Jahr schon in guter Form.  
 
4 MÖWE (57kg), 5j. St.   v. Soldier Hollow-Mouette  GAG: 77kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Florian Martens/Steffi Schröder Roland Dzubasz, Hoppegarten        Dastan Sabatbekov 
 
Eine der Aufsteigerinnen des vergangenen Jahres, war in fünf Rennen erfolgreich, zuletzt 
Dritte im Ausgleich II. In der hier verlangten Klasse war sie noch nie am Start, langfristig 
könnte man ihr so etwas zutrauen.  
 
 
 
 
 
 



5 NANO NAGLE (57kg), 4j. St.  v. Frankel-Discursus   GAG: 87kg 
Besitzer     Trainer    Jockey 
Godolphin SNC   Henri-Alex Pantall, Frankreich Pierre Bazire 
 
In Deutschland vergangenes Jahr Vierte in einem Listenrennen in Baden-Baden (Stella 
Dritte), dann zweimal Dritte in ähnlichen Rennen in Frankreich, beim Jahresdebüt Vierte in 
Compiegne, mit einem diesjährigen Start im Rücken erste Wahl.  
 
6 ORIENTAL PRINCESS (57kg), 7j. St.        v. Neatico-Oriental World GAG: 55kg 
Besitzer    Trainer     Jockey 
Doris Gölz    Oliver Schnakeberg, Bremen  Sean Byrne 
 
Sie hat diesen Winter auf Sand in Dortmund zwei Ausgleiche IV gewonnen, hat zumindest 
Form und Kondition, doch ist sie in dieser Klasse klar überfordert.  
 
7 TASK (57kg), 4j. St.   v. Mastercraftsman-Tusked Wings GAG: 82,5kg 
Besitzer     Trainer    Jockey 
Gestüt Schlenderhan   Peter Schiergen, Köln   Rene Piechulek 
 
Im vergangenen Jahr wurde sie von Francis-Henri Graffard in Frankreich trainiert, Siegerin 
im Mai in Compiegne über 1800 Meter, kam dann in Listenrennen noch nicht klar, das muss 
kein Dauerzustand sein, schwer zu beurteilen, aber interessant. 
 
8 VALPOLICELLA (57kg), 4j. St.  v. Amaron-Very Nice   GAG: 86,5kg 
Besitzer    Trainer     Jockey 
Sven Tropartz    Henk Grewe, Köln   Sibylle Vogt 
 
Zwei Listenplatzierungen 2022, startete mit einem leichten Sieg in einer einfachen Aufgabe 
im März auf der Dortmunder Sandbahn in die Saison, der erste Jockey am Stall hat sich 
allerdings für Lacuna entschieden.  
 
9 VALUABLE VISTA (57kg), 4j. St. v. Guiliani-Valiani    GAG: 79,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Baltrum    Yasmin Almenräder, Mülheim/Ruhr Anna v.d.Troost  
 
Gewann im vergangenen Jahr zwei Rennen, konnte sich in der höheren Klasse noch nicht 
durchsetzen, kommt aus einer Pause seit September, eine Platzierung ist jedoch im Bereich 
des Möglichen.  
 
10 YUMMYLICIOUS (57kg), 4j. St.  v. Dubawi-Yummy Mummy  GAG: 83,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Newsells Park Stud Ltd  Andreas Wöhler, Gütersloh  Eduardo Pedroza 
 
Kam im vergangenen Sommer aus England, wo sie im Mai einen Ausgleich über 2000 Meter 
in Nottingham gewann, lief in Deutschland zweimal ohne Erfolg in Listenrennen, kam zuletzt 
in Baden-Baden deutlich hinter Stella und Nano Nagle ins Ziel.   
 
 



Preis von Dahlwitz - Listenrennen 
25.000 Euro - 2000 Meter - 4j. und ältere 
7. Rennen (14:45 Uhr) 
 
1 BEST OF LIPS (58kg), 5j. Hengst v. The Gurkha-Beata   GAG: 94kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Parthenaue    Andreas Suborics, Köln   Martin Seidl 
 
Das Pferd mit dem mit Abstand höchsten Rating im Feld. Vor einem Jahr in diesem Rennen 
Zweiter, verdiente bei allen acht Starts 2022 Geld, auch wenn er sieglos blieb, war er in vier 
Gruppe-Rennen entweder Zweiter oder Dritter, wird somit hier als Favorit antreten.  
 
2 PANJARI (58kg), 5j. Wallach  v. Camelot-Path Wind   GAG: 88kg 
Besitzer     Trainer    Jockey 
Stiftung Gestüt Fährhof  Andreas Wöhler, Gütersloh  Eduardo Pedroza 
 
Er ist in seiner Karriere erst achtmal gelaufen, gewann 2022 ein Listenrennen in Meran, seit 
einer enttäuschenden Leistung im September in Schweden nicht mehr gelaufen, schwer 
einzuschätzen, könnte aber steigerungsfähig sein.  
 
3 ANGELINO (57kg) 4j. Wallach v. Isfahan-An angel    GAG: 82,5kg 
Besitzer     Trainer    Jockey 
Cometica AG     Miltcho Mintchev, Delbrück  Michael Cadeddu 
 
Im vergangenen Jahr für Trainer Henk Grewe Listenzweiter und auch Starter im Deutschen 
Derby (Rang 16), verlor danach ziemlich die Form, auch für den neuen Stall, deshalb vorerst 
nur Außenseiter.  
 
4 DOLOMIT (57kg), 4j. Hengst v. Mastercraftsman-Douala   GAG: 89,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Nizza     Peter Schiergen, Köln   Rene Piechulek 
 
In Deutschland eine noch unbekannte Größe, denn er ist bisher ausschließlich in Frankreich 
am Ablauf gewesen und hat dort bei vier Starts dreimal gewonnen, zuletzt war er Dritter in 
einem Listenrennen. Das war im Juli, womit er lange pausiert hat, doch ist er ein Hengst mit 
Phantasie, kann ganz vorne dabei sein.  
 
5 DUKE OF LIPS (57kg), 6j. Wallach  v. Ruler of the World-Devilish Lips GAG: 86kg 
Besitzer    Trainer    Jockey 
Rennstall Germanius   Eva Fabianova, Hoppegarten  Sean Byrne  
 
Mit vier Siegen in Ausgleichs-Rennen hatte er 2022 seine bisher beste Saison, schloss 
diese mit Rang drei in einem Listenrennen ab, die diesmal geforderten 2000 Meter sind aber 
seine unterste Grenze, bevorzugt eigentlich längere Strecken.  
 
 
 



 
6 NEW WIZARD (57kg), 5j. Wallach v. Amaron-New World   GAG: 81,5kg 
Besitzer    Trainer     Jockey 
Stall Honeycookiehorse  Roland Dzubasz, Hoppegarten        Dastan Sabatbekov 
 
Gewann im vergangenen Jahr einen Ausgleich II über 1750 Meter und war danach eine 
Klasse höher mehrfach platziert. In Listenrennen bisher noch nicht am Start gewesen, steht 
somit vor einer sehr schweren Aufgabe, vor allem, wenn man sich sein Rating anschaut.   
 
 
7 VALLANDO (57kg), 5j. W.   v. Lord of England-Vallanda  GAG: 82,5kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stall Siepenblick   Axel Kleinkorres, Mülheim/Ruhr Wladimir Panov 
 
Vor zwei Jahren in Hoppegarten Dritter im Derby-Trial, zeigte danach ziemlich 
unterschiedliche Leistungen und konnte im vergangenen Jahr nur einmal im August 
herausgebracht werden. Sein Leistungsvermögen ist somit derzeit kaum einzustufen, 
Außenseiter.  
 
8 NASTARIA (56,5kg), 4j. St.  v. Outstrip-Cinta   GAG: 90kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Anna Schleusner-Fruhriep     Anna Schleusner-Fruhtiep, Marlow Miguel Lopez 
 
Ließ vergangenes Jahr keinen Tanz aus, lief von Gruppe I bis zu Ausgleich III in allen 
Kategorien, gewann drei Rennen, war mehrfach gut platziert, so als Zweite im Diana Trial 
(Gr. II). Siegte 2022 gleich beim ersten Start, wird deshalb kaum Anlaufzeit benötigen.  
 
9 WERIA (55,5kg), 4j. St.   v. Nathaniel-Wolkenburg   GAG: 61kg 
Besitzer     Trainer     Jockey 
Stefan Ahrens u.a.    Oliver Schnakenberg, Bremen Bayars. Ganbat 
 
Siegerin bei ihrem vierten Start im Oktober in einem kleinen Rennen in Dortmund, seitdem 
nicht mehr gelaufen, das reicht nicht, um hier einen vorderen Platz zu belegen, klare 
Außenseiterin.  
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